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SHalle a d Saale Donnerstag den 22 Juni

Politiſche Ueberſicht
in Kreiſen welche der freiſinnigen Volkspartei naheP gewinnt e Ueberzeugung daß der Liberalismus in

Deutſchland zu dem Einfluſſe in Geſetzgebung und Ver
waltung der ihm gebührt nur durch eine deform an

aupt und Gliedern gelangen kann allmälig die Ober
and

ine Partei ſo ſchreibt die Voſſ Ztg namS Be die Cerhkte des Staates vueaken ſo muß
ſie ſich des Wortes erinnern In unſeres Vaters Hauſe ſind
viele Wohnungen Sie muß bei aller Einheitlichkeit in den
Grundſätzen doch der Verſchiedenartigkeit der Anſchauungen
über Mittel und Zeit und nicht minder der perſönlichen Jndi
vidnalität vollen Spielraum laſſen Nichts iſt für eine
Partei ſchädlicher als die Unduldſamkeit oder
Verketzerung Abgeſtoßen ſind die Parteigenoſſen ſehr
leicht Erſatz zu gewinnen iſt ſehr ſchwer Noch heute kann
man leſen nämlich in der Freiſ Ztg wie bei den Stich
wahlen die Wähler ihre Entſcheidungen nur im Einvernehmen
mit der Parteileitung treffen ſollen Als ob die Wähler nicht
ſelber zu entſcheiden wüßten und der Bevormundung entbehren
könnten

Ganz unſere Meinung aber in der freiſinnigen Partei wie ſie
heute iſt kommt es nicht darauf an was die Wähler wollen
ſondern was die Parteileitung will Die Freiſ Ztg belobt
anz beſonders das gute Vorbild welches man in den letztenWochen in Breslau für Mittelſchleſien geſchaffen habe und

ſtattet den Breslauern den Dank der Geſammtpartei für
ihre Thätigkeit ab Worin beſtand aber dieſe Thätigkeit Jn
Breslau hat man beim Beginn der Wahlbewegung beſchloſſen
in den ſchleſiſchen Wahlkreiſen den Kampf einige ohie
Rückſicht auf die Spaltung der Partei in freiſinnige Volks
partei und freiſinnige Vereinigung und ſoviel es an Breslau
lag iſt dieſe Vereinbarung auch gehalten worden Jn Berlin
war man aber nicht der Anſicht daß man in den Wahlkreiſen
ſelbſt am beſten wiſſen müſſe was noth thue Man bemühte
ſich in Waldenburg die Aufſtellung des Herrn Direktor Gold
ſchmidt zu verhindern und als das nicht gelang ſtimmten die
Volksparteiler in dieſem Wahlkreiſe ſchon im erſten Wahlgange
für den Sozialdemokraten Herr Direktor Goldſchmidt hatte
ja für den Antrag Huene geſtimmt und deshalb mußte ſeine
Wiederwahl unter allen Umſtänden verhindert werden Sogar
in Hirſchberg wurde ein Verſuch gemacht Herrn Th Barth
einen volksparteilichen Gegenkandidaten gegenüberzuſtellen
natürlich nicht von Breslau aus Aber der Kandidat hat es
nur an genau gezählt 51 Stimmen gebracht Die Freiſ
Ztg hält jetzt plötzlich Parteitage allgemeine ſowohl wie
provinzielle für nothwendig das innerhalb der Partei hervor
tretende lebhafte Verlangen nach ſolchen ſei bisher vielfach
infolge des langjährigen inneren Zwieſpaltes in der Partei
auf Hinderniſſe geſtoßen Es wäre von beſonderem Jntereſſe
u erfahren an welcher Stelle dieſe Hinderniſſe ſich erhoben

haben Thatſache iſt daß im Laufe der Jahre lokale Partei
tage nur in denjenigen Bezirken ſtattgefunden haben die ſich
von der Einwirkung des Herrn Richter nach Möglichkeit frei
gehalten Bekanntlich beſteht in Schleswig Holſtein eine alte
auf dem Zuſammengehen aller liberalen Richtungen beruhende
Parteiorganiſation die auch nach der Fuſion ſich erhalten hat
Die Freiſ Ztg iſt jetzt plötzlich eine beſondere Freundin der
Decentraliſation aber die Organiſation der freiſinnigen Partei
in Schleswig Holſtein pflegt ſie kurzweg als Partei Hänel
abzuthun Und die Freiſ Ztg bezeichnet ſich ja doch ſelbſt
als das Centralorgan der freiſinnigen Volkspartei, welches
für die freiſinnigen Parteigenoſſen in den Provinzen die Parole

t Unter Decentraliſation verſteht man doch etwas
anderes

Der preußiſche Handelsminiſter Freiherr v Berlepſch
empfing bei ſeinem letzten Aufenthalt in Hannover am
Sonntag eine Abordnung der vereinigten kaufmänniſchen
Vereine Hannovers welche die Bitte ausſprach daß der
Miniſter dahin wirken möge daß keinerlei Abweichungen von
den Beſtimmungen über die Sonntagsruhe in der Zeit
eintheilung wie beſtehend über 2 a hinaus geſtattet werden
möchten Der Miniſter ſagte daß er perſönlich für ſtrikte
Durchführung des Beſtehenden ohne Ausnahmie für irgend eine
Branche ſei da ſonſt wenn erſt eine Abiveichung etwa bei
Cigarren Spezialgeſchäften geſtattet würde das gauze Geſetz
S wäre da mit dem gleichen Recht dann ja weitere

pezialbranchen Zugeſtändniſſe verlangen könnten und ſo die
Wohlthat des Geſetzes für den Geſchäftsinhaber ſowohl als
den Angeſtellten verloren gehe In großen Städten wie

annoverLinden könnte der Zeitpunkt bis 2 Uhr gewiß ver
leiben und wenn kleinere Städte und Ortſchaften eine andere
eit etwa zwei ſpätere Nachmittagsſtunden für geeigneter
ielten ſo könnte dieſes ja durch Ortsſtatut geregelt werden

das Geſetz dieſes bei Herabſetzung ver Beſchäftigungszeit
auf weniger als 5 Stunden geſtattet Der Miniſter äußerte
ferner daß das kaufmänniſche Schulweſen ihn ſehr intereſſire
und daß der Magiſtrat befugt ſei den Beſuch der dortigen
Handelsſchule obligatoriſch zu machen bezüglich einer

Hin aren Unterſtützung dieſer Beſtrebungen außerte ſich der

niſter ſehr wohlwollend konnte aber vor der Hand keine
uſchüſſe in Ausſicht ſtellen er war der Anſicht es würden

e richtiger Leitung der Angele enheit ſeitens der kauf
Hänniſchen Vereine von den Induſtriellen und ſonſtigen
apitalkräftigen Einwohnern der Stadt und Umgegend entiſprechende Mittel zu beſchaffen ſein

In verſchiedenen Blättern wurde dieſer Tage mitgetheilt
e ſozialdeinokratiſchen Führer hätten kürzlich in einem der

anſten und theuerſten Reſtäuxants Berlins ein Gelage abge
2 en Wir legen auf dieſe Geſchichte welche übrigens vom

orwärts unter einer Fluth von Beſchimpfungen beſtätigt

Stichwahlen bei denen die Sozialdemokraten betheiligt ſind
gewinnt aber die ſozialdemokratiſche Finanzgebahrnng im
allgemeinen ein erhöhtes Jntereſſe Genaues läßt ſich
darüber nicht feſtſtellen aber auf die Steuerpolitik der ſozia
liſtiſchen Volksfreunde wirft eine Aeußerung ein Streiflicht
welche ſchon Ende Auguſt 1890 in einer berliner ſozialdemo
kratiſchen Verſammlung von einem Genoſſen Börner gethan
worden iſt nämlich Wenn die Regierung nicht bald Diäten
für die Abgeordneten bewilligt dann werden uns die Beträge
die wir dafür aufbringen müſſen noch auffreſſen Vielleicht
ſagt der Vorwärts jetzt zu dieſem Stoßſeufzer eines Ge

e ein Wörtchen Bis dahin wird man aber wohl an
nehmen dürfen daß die Partei dem einzelnen ſozialdemo
kratiſchen Arbeiter thatſächlich mehr koſtet als der Aufwand
für die Landesvertheidigung Sind es ja doch nicht allein die
Abgeordnetendiäten die an dem Mark der Arbeiter zehren
Mehr noch machen die Ausgaben für die Reiſen der komman
direnden Herren für Streiks aus für Feſtlichkeiten die ſo
mancher wider ſeinen Willen mitmachen muß Dazu kommen
die bekannten Geſchäftsſozialiſten welche die Arbeiter mitſanfter Gewalt zu mnhchigen Ausgaben verleiten von den

Geldern mit denen die Herren e durchgehen gar nicht
zu reden Wenn die ſozialdemokratiſche Partei nach den
Wahlen wirklich die Großmacht werden ſollte von der Herr
Liebknecht täglich phantaſirt ſo ſteht für Diäten Repräſen
tationskoſten Auswärtiges uſw eine Erhöhung der direkten
Parteiſteuern zu befürchten die ſchließlich den Neid des Herrn
Miquel erregen wird

Der ſoeben erſchienene Jahresbericht der Handelskammer
Nordhaufen für das Jahr 1892 ſagt daß das Ergebniß der
wirthſchaftlichen Thätigkeit des verſloſſenen der als ein
günſtiges nicht bezeichnet werden kann Ueberproduktion
ſtockender Abſatz gedrückte Preiſe ſind im allgemeinen die
charakteriſtiſchen Merkmale des Geſchäftsverkehrs geweſen
Weiter heißt es dann

Ueber die Handelsperträge iſt ein endgiltiges Urtheil
noch nicht abzugeben möglich Wir wünſchen nichtsdeſtoweniger
die Handelsvertragspolitik von der Regierung
fortgeſetzt zu ſehen weil wir den Weg der Konventional
tarife weit erſprießlicher für Jnduſtrie und Handel in ihrer

worden iſt kein Gewicht Angeſichts der großen Anzahl von

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer Original Arklkel
iſt nicht geſtattet

zwiſchen Frankreich und England ſchwebenden Fragen einen
Druck ausüben zu können und daß dadurch die Wiederbeſetzundes londoner Botſchafterpoſtens verzögert werde iſt nalurlich

nichts weiter als e Dieſelbe wird aber heute trotzdem
aufs neue die Kammer beſchäftigen da die Miniſter ein
gewilligt haben eine darauf bezügliche Frage des Boulangiſten
Millevohe zu beantworten Jnzwiſchen wird Clémenceau
beinahe von der geſammten Preſſe exekutirt und z
den Todten geworfen was nicht wundern darf
dieſer Menſch es trefflich verſtanden hat ſich alle Welt zu
Feinden zu machen und den Haß aller Parteien auf ſich zu laden
Das viel geleſene Hetzblatt La Cocarde veröffentlicht übrigens
in ſeiner geſtrigen Nummer an der Spitze unter dem Titel

Landesverrath hochwichtige einer Regierung geſtohlene Doku
mente eine von dem Chefredacteur Ducret unterzeichnete Er
klärung worin dieſer mittheilt er und einige Freunde hätten
ſich durch Einbruchsdiebſtahl nämlich durch Erbrechen
eines eiſernen Schrankes gewiſſer Papiere bemächtigt die einer
fremden Regierung gehörten und für Jitaſeanzöſſe Vater
landsliebe eine ungeheure Bedeutung beſäßen Erſtaunliche
Enthüllungen würden folgen In Unterredungen mit Bericht
erſtattern deutete Ducret an daß die n blegen Papiere
Clémenceau als Werkzeug Englands bloßſtellen Das Ganze
wird ſich wohl als boulangiſtiſcher Schwindel herausſtellenaus einer Erklärung der engliſchen Regierung ſ Morgenblatt

geht wenigſtens hervor v ieſe keinerlei Papiere vermißt
und von der ganzen Angelegenheit überhaupt keine Kenntnihat Der Se Korreſhoment der Nat Ztg giebt n
die folgende Erklärung

Jm vorigen Jahre war in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen
die Nachricht verbreitet daß ein ſeit langen Jahren bei der
Botſchaft angeſtellter franzöſiſcher Diener beim Oeffnen eines
Schrankes abgefaßt worden der Botſchafter ſich jedoch be
gnügt habe denſelben fortzuſchicken Eine ſolche Handlunweiſe aber wäre nawahrſcheinich wenn wirklich wich

Papiere entwendet wurden Es iſt daher nicht unmöglich da
die angeblich geſtohlenen Papiere ad hoc edrſgre en
ſind Da der Miniſter des Aeußern heute dieſe Papiere e
geſehen wird zweifellos die engliſche Botſchaft bereits vom
wirklichen Thatbeſtande unterrichtet ſein
Die letzten pariſer Telegramme welche uns in dieſer An

gelegenheit noch zugegangen ſind beſagen noch
Geſammtheit halten als den des autonomen Tarifs Was die Paris 22 Juni Telegr Millevoye Déroulsdeſozialpolitiſche Geſetzgebung anbetrifft ſo ift nicht zu
leugnen daß die Abneigung gegen dieſelbe im Zunehmen be
griffen iſt Nicht gegen den Gedanken der dieſer Geſetzgebung
zu Grunde liegt eifert man ſondern gegen die Art und Weiſe
wie er in die er he tritt Die Verwaltung frankt an
Schwerfälligkeit und Koſtſpieligkeit Am wenigſten kann man
ſich für die Jnvaliditäts und Altersverſicherung erwärmen
Den Arbeitgebern wird außer den Laſten eine Fülle von Arbeit
auferlegt und nur zu leicht können ſie mit den Straf
beſtimmungen in Konflikt gerathen die Arbeiter entrichten ihre
Beiträge widerwillig weil die Meiſten an den Genuß einer
Rente kaum denken Wir halten an der Hoffnung feſt daß
Mittel gefunden werden welche die vorhandenen Mängel be
ſeitigen und bei der guten Abſicht der Geſetzgebung auch eine
zufriedenſtellende Ausführung derſelben ermöglichen
Die letzten Etatsberathungsdebatten des gothaiſchen Land

tages beanſpruchen da ſie ſich hauptſächlich im n einer
zweckmäßigen Steuerreform bewegen ein erhöhtes Jntereſſe
Eine ganze Serie von Anträgen ſo ſchreibt man uns lag dem
Hauſe vor Alle aber hatten etwa folgende gemeinſame Merk
male die Steuerreform ſoll in Anlehnung an die in Preußen
durchgeführte geſtaltet werden Statt der Einkommen undKlaſſentener ſt eine allgemeine Staatseinkommen

ſteuer einzuführen deren Mehreinnahmen in erſter Linie zum
Erlaß der Grundſteuer in Höhe von zwei Terminenzu verwenden ſind Es muß ein ſteue er eies Exiſtenz

minimum von wenigſtens 600 M Abg Bock verlangte
900 feſtgeſetzt werden Der Deklärationszwang
wird für Einkommen von mehr als 1500 M an aufwärts
verlangt Die bisher nur der Gemeindebeſteuerung unter
liegenden Erwerbsvereine ſind zur Staatsſteuer heranzuziehen
Abg Bock trat für eine einzige progreſſive Einkommenſteuer
ein wogegen der Staatsminiſter Strenge das Bedenken
äußerte es würden dann die Reichen dem Herzogthume den
Rücken kehren und die Differenz müßte naturgemäß in dieſem
Falle von den Minderbemittelten getragen werden Man könne
in der Reform der Steuer nur langſam vorgehen ſo lange die
Steuergeſetze in anderen Staaten noch nicht völlig abgeſchloſſen
ſeien Regierungsrath Schenk erklärte daß die Regierung
für Freilaſſung eines Exiſtenzminimums allgemeinen Dekla
rationszwang und Heranziehung der Erwerbsgenoſſenſchaften
eintrete Die geſtrige Abſtimmung über die einzelnen Anträge
ergab ein negatives Reſultat nur einigte man ſich auf die
Heranziehung der ehe zur Staatsſteuer Darauf
hin wurde beſchloſſen die Finanzkommiſſion zu beauftragen
anderweite ne zu machen um zu einem poſitiven
Ergebniſſe zu gelangen Von weiteren Beſchlüſſen iſt noch zu
erwähnen daß die Regierung erſucht wurde dem Landtage
alljährlich eine Statiſtik über die Veranlagungen zur Ein
kommen und Klaſſenſteuer und deren Ertrag mitzutheilen

Der am Dienstag von den Exboulangiſten und Patrioten
Paul Döroulède und Millevoye gegen Clémenceau inſcenirte
neueſte franzöſiſche Kammerſkandal hat inſofern eine all
gemeine politiſche Bedeutung als aus dem Verlaufe deſſelben
der rn Zerfall der ehemals ſo einflußreichen radikalen
Gruppe erhellt und ſodann daraus erſichtlich wird daß die
Hetzer die Abſicht nicht aufgegeben n den PanamaSkandal
als Hauptmittel bei der hevorſtehenden Wahlagitation zu

änger daß die engliſche Regierung ſich der iere des
n Die rn Döéroulède s und ſeiner An

ornelius Herz bemächtigt habe um mit denſelben in den

Mo ret und Ducret hatten geſtern abend eine längere Unter
redüng mit den Miniſtern Dupuy und Develle über die
Angelegenheit der von der Cocarde angekündigten Dokumente
Die Miniſter erklärten ſie könnten amtlich von den an
geblich in der engliſchen Botſchaft geſtohlenen
Schriftſtücke keine Kenntniß nehmen und dieſelben
auch nicht in Verwahrung nehmen

Paris 23 Juni Telegr Der Miniſterrath wollte
heute vormittag über die in der heutigen Kammerſitzung
zu beobachtende Haltung Beſchluß faſſen Die Morgen
blätter verlangen einſtimmig daß ſofort erſchöpfende Mit
theilungen über die Schriftſtücke gegeben werden
Wie verlautet ſoll wenn Millevoye zöge rn ſollte in der
Kammer eine Debatte über die Schriftſtücke zu eröffnen be
antragt werden daß die Kammer eine nicht öffentliche
Sitzung abhalte Man erwartet daß die heutige
Kammerſitzung einen ſtürmiſchen Verlauf nimmt
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Zu den Wahlen
r 21 Juni Die Vorſtände der vereinigten frei

ſinnigen Wahlvereine des Wahlkreiſes Zeitz Weißenfels
Naumburg haben beſchloſſen ihren Parteigenoſſen für die
bevorſtehende Reichstags Stichwahl freie a u laſſen zu
thun was ſie wollen und zu wählen nach ihrer beſten Ueber
zeugung

Zittau 21 Juni Damit das Zuſtandekommen einer Kartell
mehrheit vermieden werde fordert das ſozialiſtiſche Wahl
komitee die Genoſſen auf mit aller Kraft bei der Stichwahl für
den Freiſinnigen Buddeberg einzutreten

München 20 Juni Die Nachricht daß die Centrums
partei mit den Sozialdemokraten ein z auſchgeſchoft über
egenſeitige Unterſtützung bei den Stichwahlen in Speyer undFwelverkgen abgeſchloſſen habe iſt nach der Köln Volks

Ztg erfunden Die pfälziſche Parteileitung erläßt eine Erklärungwelche die Centrumswähler in Speyer u errne und Franken
thal zur Wahlenthaltung auffordert Der Centrumsverein in

e en en Pirmaſens bezeichnet die Kompromiß Nachricht als
erleumdung

Stuttgart 21 Juni Die hieſige Volkspartei beſchloß
bei der Stichwahl Sigle Kloß mit ganzer Kraft für den
Sozialiſten Kloß einzutreten deſſen Sieg damit ſicher iſt

Halle und Amgegend
t Halle 22 Juni

Die Schwierigkeiten die ſich der Beſchaffung guten
Trink und Wirthſchaftswaſſers fürdie Provinzial
Jrrenanſtalt bei Nietleben entgegenſtellten erreichten
ihren Höhepunkt bei dem ungewöhnlich niedrigen Waſſerſtand der
Saale im vorigen Herbſte und wurden nach dem Urtheile ärzt
licher Autoritäten die Urſache der jüngſten Epidemie Weiteren
Gefahren wurde wie bekannt dadurch begegnet daß die Stadt
Halle trotz mancherlei Bedenken der Provinzialverwaltung die
erforderliche Waſſermenge aus der ſtädtiſchen Waſſerleitung zur
Verfügung ſtellte und event auch zu einer dauernden Waſſer
verſorgung der Anſtalt ſich bereit erklärte Die Waſſer
zuführungsrohre ſind denn auch um keine Zeit zu verlieren zu
nächſt interimiſtiſch gelegt worden Jn der Zwiſchenzeit hat die
Provinzialverwaltung wiederum große Anſtrengungen gemacht und
erhebliche Summen aufgewendet um gutes Waſſes in ausreichen
der Menge und thunlich in der Nähe der Anſtalt aufzufinden es
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ſoll zu WaſſerBohrverſuchen eine Summe von 14,000 M zur
Verfügung geſtellt und auch nahezu aufgebraucht worden ſein
Nachdem in früheren Jahren alle in dieſer Richtung unter
nommenen Verſuche ſich als ergebnißlos erwieſen haben ſind die
Bemühungen und Opfer jeht wie wir hören in nahezu letzter
Stunde von dem erhofften Erſolg begleitet geweſen indem in Münch
paſfſendorfer Flur auf Aeckern des Rittergutes Paſſendorf
innerhalb guter Kieslager und in mäßiger Tiefe ein unter
irdiſcher Waſſerzufluß aufgefunden iſt der zur Deckung des
Waſſerbedarfes der Jrrenanſtalt mehr wie ausreichend ſein und
was die Hauptſache iſt ein Waſſer geben ſoll das dem halleſchen
Leitungswaſſer hinſichtlich der guten Beſchaffenheit nicht nachſteht
Wenn ſich woran kaum zu zweifeln ſein ſoll die günſtigen Er
wartnugen der Sachverſtändigen als richtig erweiſen würde ſo
wohl die Provinzialverwaltung wie der Stadtgemeinde Halle ge
dient ſein erſtere würde in Zukunft den Waſſerbedarf der Jrren
anſtalt weſentlich billiger als bei Entnahme von dem halleſchen
Waſſerwerke beſchaffen können während der Stadtgemeinde Halle
die ſtarke Waſſerentnahme der Anſtalt Nietleben auf die Dauer
doch etwas unbequem werden könnte

Geſtern abend mit dem fahrplanmäßig 818 Uhr hier an
kommenden Thüringer Schnellzuge traf auf dem Wege von
Kihla Hummelshain nach Petersburg die Großfürſtin

lexandra von Rußland hier ein Der Hofmarſchall Graf
Kurejew hatte für die Frau Großfürſtin deren Gefolge und
Dienerſchaft telegraphiſch Zimmer im Gaſthof Zur GoldenenKugel hier peſteilt Der Beſitzer des genannten Gaſthauſes
S Weißwange hatte zur Abbolung der ruſſiſchen Gäſte

uderwagen nach dem Bahnhof geſandt die Fran Großfürſtin
zog jedoch in Hinblick auf das ſchöne Wetter vor den Weg zum
Gaſthof zu Fuß zurück zu legen Heute abend 62 Uhr werden
die Gäſte die Reiſe nach Petersburg fortſetzen

Geſtern feierte der hieſige Miſſion Hilfs verein auf
dem Weinberge ſein ſog ländliches Sommerfeſt Daſſelbe
hatte ſich wiedernm des gewohnten ſtarken Beſuches zu erfreuen
ſo daß der große Garten kaum alle Erſchienenen aufzunehmen
vermochte Die Feier wurde mit Choralgeſang eröffnet den der
Poſannenchor der Francke ſchen Stiftungen begleitete Einer ein
leitenden Anſprache und Gebet des Hrn P D Hoffmann
folgten in wechſelnder h von Miſſionsliedern
und Anſprachen der Herren Miſſionar Glöckner Berlin
P Arndt Eisdorf und Diakonus Witte Halle Mit einer
kurzen Anſprache des Hrn P D Hoffmann dem von der
Gemeinde geſprochenen Glanbensbekenntniß ſowie Gebet und
Segenswunſch ſchloß die Feier Eine zum Beſten der Heiden
miſſion veranſtaltete Sammlung hatte reichlichen Ertrag

Das Enſemble Berliner Bühnenmitglieder das
während der letzten Tage im Wintergarten konzertirt hat
wird veranlaßt durch die erzielten Erfolge und auf mehrfachen
Wunſch noch am Freitag Sonnabend und Sountag
ebenfalls im Wintergarten drei Konzerte geben

Das 11 jährige Schulmädchen Klara Lippert 1,3 bis
1,3 m groß von ſchlanker Figur ovaler Geſichtsbildung und ge
ſunder Geſichtsfarbe blond iſt ſeinem Pflegevater entlaufen
Das Kind iſt vor 14 Tagen zum zweiten mal geimpft und es
ſind noch friſche Narben hiervon am Arme ſichtbar Bekleidet
war daſſelbe u a mit dunkelrothem karrirtem Kleide roſa
eblümter Latzſchürze Lederſtiefeletten braunen wollenen

Strümpfen Es wird gebeten das Mädchen anzuhalten und der
hieſigen Armendirektion zuzuführen

Städtiſche Kommiſſionen

S x Bau KommiſſionSitzung Freitag den 23 Juni 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbauxrath Genzmer

Tagesordnung
1 Reviſion des Gehalts des Stadtbauinſpektors
2 Feſtſtellung des ſog Kaiſerplatzes auf dem Haſenberge als

öffentlicher Platz
3 Abkommen Terrainaustauſches behufs

Durchbruches der Kl Ulrichſtraße nach dem Reit
bahn Grundſtücke

4 Anderweite Verpachtung der Sandgrube bei Mögßlich
5 Auſtellung eines Stadtvaninſpektors
6 Erbauung eines Kanals in der zukünftigen Straße N des

öſtlichen Bebaunngspkanes
dal Verſtärkung des Kredits Kap XI D 5 pos 25 des Haus

tplanes
8 Anbhringung von gepolſterten Bänken in der Gaſtwirthſchaft

des Rathskellers

Geiſtliches Konzert der Neuen Sing Akademie
Jn den Weiheräumen der Marktkirche hatte ſich geſtern abend
durch die wenig ſtimmungweckenden farbloſen hohen ſechs

Glasfenſter blickte noch der wolkengraue Tageshimmel herein
eine zahlreiche Zuhörerſchaft aus beſſeren und beſten Kreiſen
zufſammengefunden um dem geiſtlichen Konzerte zu lanſchen
welches die Neue Sing Akademie veranſtaltete Auf dem Pro
gramm ſtanden Mendelsfohn s Lauda Sion, gleichſam als
Präludinm aber nicht ganz gut gewähltes und AlbertBecker s Kirchenoratorium op 61 Selig aus Gnade
Mendelsſohn s ILauda Sion, 1I846 alſo in den letzten Lebens

ren des Meiſters geſchrieben oder auch erſt veröffentlicht
wir vermögen es nicht genau zu beſtimmen muthet uns heute
ſchon ein wenig wie eine verblaßte Tapete an Was von ſeinem
98 Pſalm und anderen Werken mit Jnſtrumentirung aus dieſer
letzten Periode gilt findet auch auf Lauda Sion Anwendung
nur der Geſang athmet noch ſtreng kirchlichen Geiſt die Be
gleitung dazu wählt viel zu ſinnlich wirkende Farben wie ſie ein
mal zu ſolchen Gegenſtande nicht paſſen mag man nun
Wagnerianer heißen oder ſchon bei Beethoven s Neunter den
Anfang vom Ende der Muſik erblicken Nur ein Beiſpiel
Nach den Worten PDocti sacris institutis u ſ w bis hostiam

r 5 Chor folgt ein bei Mendelsſohn bis zum Ueber
ruß beliebter Rhythmus der für ſeine Künſtlerperſönlich

keit äußerſt charakteriſtiſch in dieſer Umgebung aber nur ab
ſtoßend wirken kann endelsſohn war wie ſeine Briefe
an Schubring beweiſen gewiß eine echt religiöſe Chriſtennatur
ſeine Verdienſte um Bach s Auferweckung können nie vergeſſen
werden ſein Paulus und Elias werden noch lange zum
eiſernen Beſtande unſerer größeren Geſangsvereinigungen ge
bören aber allgemein genommen liegt ſeine Stärke ſowie Quai
gingaliktöt auf anderem Gebiete Gerade Lauda Sion bewies
es von neuem um ſo eindrucksvoller wenn man daxauf
die eigentliche piece de résistance des Abends an ſich vorüber
klingen ließ oder vielmehr in ſich aufnahm Becker s Selig ausGnade Hier fühlte man mit daß dieſe Klänge und Melodien
trotz der reichen und gediegenen kontrapunktiſtiſchen Durcharbei
tung aus dem Empfindungsborne einer echten proteſtantiſchen
Mannesſeele entſprangen die viele ſchwere Leidensjahre ſ Zt in
Berlin durchgemecht und doch ſich den reinen goldenen Glauben
an eine himmliſche immer einmal eintreffende Gerechtigkeit be

J hat Das dreitheilige Werk hält ſich meiſt ſtreng an die
rkömmliche Form Die Jnſtrumentation wirkt nicht a
end wenn auch ſelbſtverſtändlich nicht im Wagner ſchen Farben
uber von berückenden Harmonien oder neuen Modulationen
hr ergreiſend ſind immer die Aufänge So das Sopranſolo

Es iſt ein Geſchrei in deinen Sommer uſw dem dann ein
ſolo Des Menſchen Geiſt muß davon folgt welches ſehr ſinn
voll durch ein paar h angekündigt wird Das wirkt
geradezu erſchütternd und doch immer natürlich Ebenſo muſika

ßSchärfe des Beiles

rnach das Gerichttelleliſch bedeutſam a S elle weng esDas ganze Werk je eine grreilich in Einzelheiten wie Der Staub wieder zur Erdemen nicht an verwandte Stellen in Brahm s Chorwerken

heranrei Nun zur e Sie muß im allgemeinen
nicht blos anerkannt ſondern gerühmt werden Frl Anna

uch Leipzig wirkte zwar mit ihrem Organe nicht immer
mpathiſch es fehlte eine gewiſſe ſemicg me Weichheit des
nes umſomehr g Klara Schacht Berlin undal Hr Benno Koe ke Berlin als Tenor und Hr Ernſt

Sarg eipzig Auch Hr Panl Howe heis als
te ſich in ſeiner vereinſamten Höhe ſeiner für

dieſen Abend ja techniſch nicht allzu ſchwierigen Aufgabe mit
roßem Geſchick Der Chor bewies eine gute Schulung Beckers
ratorium bietet mancherlei techniſche Schwierigkeiten die eben

mur ein trefflicher Chor zu überwinden weiß Auch das Orcheſter
hielt wacker und folgte ſeinem Meiſter und Dirigenten der
als Leiter des r auf dieſen Abend nur mit Genugthuung
und Dank an alle Mitwirkenden zurückblicken kann Noch eine

entl

kleine u zuguterletzt ſie betrifft den Schluß Warum
ewurde hier das Tempo ſo unruhig genommen geben die Töne

es b g es o ſchöner Tagl nicht gleichſam die Zeit
beſtimmung von ſelbſt an Wir wiſſen ſehr wohl die Mehrzahl
unſerer mitlebenden Dirigenten überhaſtet die Tempi zumal in
langſamen Sie die ünaenr feierlich rauſchend wirken
ollen aber läßt ſich die wahre künſtleriſch allein berechtigte
Auffaſſung in der That nicht mehr nachlernen Dieſe einzige
Ausſtellung nebenbei edenfalls dürften alle Zuhörer dieſe
heilige Stätte mit Andacht verlaſſen haben Schwiegen die
Hände ſo ſprachen Dankes voll um ſo lauter die Herzen für
ſolche Stunden weihevoll erhebenden Gennſſes L

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Berlin 21 Juni Orig Ber Als letzte Noviiät wurde
geſtern im Berliner Opernhauſe eine vieraktige Oper
Der Zigeuner von R Stiebitz aufgeführt Die Auf

nahme war eine ſehr freundliche zumal da gewiſſe immer zün
dende Melodien dem nicht ungeſchickt gemachten Libretto zuGrunde lagen Beſondere Originalität tzht ſich dem Werke nicht

nachrühmen dennoch dürfte es auch in anderen Städten auf
freundliche Aufnahme zu rechnen haben

Die Kunſthalle in Hamburg hat dem Profeſſor Hugo
Vogel in Berlin den Auftrag ertheilt ein Bildniß des Bürger
meiſters Dr Versmann in ganzer Figur in der noch jetzt in
Hamburg üblichen alten und maleriſchen Amtstracht anzufertigen

Heute am 22 Juni ſind es fünfzig Jahre her ſeitdem
die Kiß ſche Amazone auf der linken Treppenwange des
Schinkel ſchen Muſeums am Luſtgarten in Berlin zur Aufſtellung
gelangte Es iſt bekannt welche Bewunderung das Werk im Jn
und Auslande derer Selbſt Rauch ließ ſeinem Schüler Kiß
das höchſte Lob angedeihen Jn zahlreichen Abgüſſen kleineren
und größeren Formats iſt die Kiß ſche Amagzone unter allen
Kulturvölkern der Erde verbreitet Der gewaltige Bronze
guß vor dem Alten Muſeum hat im Laufe der fünfzig Jahre
leider nur wenig von der Zierde aller Bronze Monumente dem
Edelroſt angeſetzt

Am Montag fand unter Anweſenheit zahlreicher Mitglieder
des Hofes im Covent Garden zu London die erſte W
von Freund Fritz ſtatt wobei Mascagni ſelbſt die u
dirigirte Er würde mit rauſchendem Beifall begrüßt und erhielt
viele Blumenſpenden

Nach einer Mittheilung der N Y Handelszeitung hat
Prof Herter in Berlin dem Komitee zur Errichtung eines Heine
Denkmals in New York erklärt die Ausführung des Denkmals zuübernehmen Die Koſten ſollen 120,000 M betragen Das
Komitee wird einen Vertreter nach Berlin ſchicken der mit dem
Künſtler perſönlich unterhandeln foll

Gerichtsverhandlungen

Leipzig 20 w Ein neuer Anarchiſten Prozeßbeſchäfuat gegenwärtig das Reichsgericht Die Verhandlung

dürfte im Sommer ſtattfinden
D Nordhauſen 21 Juni Vor hieſigem Schwurgericht

waren heute des verſuchten Mordes angeklagt die Gebrüder
Korbmacher Heinrich und Michael Gunkel aus Lengen
ſein Auf dem Tiſche vor den Geſchworenen lagen 2 ſcharf ge

ſchliffene Beile Kleidungsſtücke c als Beweisſtücke Ferner war
eine ſchwarze Tafel mit einer Zeichnung der Lage von Lengen
feld und Umgebung woſelbſt ſich der Straffall abgeſpielt hat
aufgeſtellt Der Königliche Förſter Dunkelberg aus Struth
hatle die Bemerkung gemacht daß in ſeinem Schutzbezirke öfter
Holzdiebſtähle vermuthlich von den Angeklagten Gebr Gunkel
verübt wurden Am 27 März nachmittags gegen 43 Uhr kam
Dunkelberg nach Lengenfeld und kehrte u a im Lorenz ſchen
Gaſthofe ein Dort traf er abends gegen 7 Uhr mit den Ge
brüdern Gunkel zuſammen die eben aus dem Walde kamen und
Beile bei ſich trugen ließ ſich mit ihnen in ein Geſpräch ein und
erhielt hierbei die Gewißheit daß die Gunkels früher Holz
diebſtähle ausgeführt hatten weshalb er mit Hausſuchung bei
denſelben drohte Dadurch wurde namentlich Heinrich Gunkel
ſehr aufgebracht und bemerkte daß er ihn den Förſter zum
Hauſe hinauswerfen würde wenn er ohne Beiſein des Orts
ſchulzen verſuchen ſollte bei ihm Hansfuchung vorzunehmen
worauf ihm der Förſter erwiderte daß er ſehr wohl berechtigt
ſei auch ohne den Schulzen Hausſuchung vorzunehmen Jn
ſeiner Erregung die noch durch ein Vorkommniß mit
ſeiner Ehefrau geſteigert war äußerte Heinrich Gunkel
im Gaſthauſe nach dem eugniß der anweſenden
Regina ehler zu ſeinem Bruder Jch habe mich
heute ſo furchtbar geärgert daß ich am ganzen Leibe zittere
was meinſt Du wenn wir uns heute abend vor das Dorf legten
und ihn den Wanſt voll hieben Abends gegen 10 Uhr ver
ließen die Gebrüder Gunkel das Gaſthaus und Heiuxich Gunkel
bot dem Förſter noch eine gute Nacht Heinrich Gnunkel ging
mit zu Michael in deſſen nen äußerte u Heute
abend muß der Hund ſterben Dann holte Michael Gunkel
nochmals Schuaps aus dem Gaſthauſe und ſah hierbei
daß ſich der Förſter zum Fortgehen anſchickte um noch eine
Patrouille in ſein Waldrevier zu machen Als der Förſter am
Ausgange des n angelangt war ſah er auf der Straße von
Struth her zwei Männer auf ſich zukommen in denen er die
Gebrüder Gunkel erkannte Mit dem Ausrufe Hund jetzt mußt
Du ſterben ſprang alsbald Heinrich Gunkel mit hocherhobenem
Beile auf den Förſter los und führte nach dem Kopfe deſſelben
einen Hieb der aber infolge einer Wendung des Förſters letzteren
nur im Nacken hinter dem Ohre traf immerhin aber da er mit
der Schärfe des Beiles Flage war eine ſchwere Wunde ver
urſachte an welcher der Förſter heute noch leidet Unmittelbar
nach dem erſten von Heinrich Gunkel geführten Hiebe ſchlug auch
Michael Gunkel den Förſter mit dem ſtumpfen Theile des Beiles
an den Kopf und weiter führte Heinrich Gunkel noch mehrere
ſcharfe Hiebe aus z daß der Förſter aus drei ſchweren Wunden
am Kopfe blutete ihm zwei Zähne eingeſchlagen waren und die
linke Hand ſchwer verletzt wurde Der Verletzte ſank blutend
nieder konnte aber den Davoneilenden noch zurufen Gnunkels
was habt Jhr jetzt gemacht
bis zum nächſten Hauſe ſank dort ohnmächtig nieder und wurde
dann von der Ehefrau Fick gefunden die ihn mit Hilfe ihres
Mannes in ihr Haus brachte und ſofort ärztliche Hilfe herbei
holte Der Förſter iſt jetzt ſoweit wieder hergeſtellt daß ernſte
Gefahr für Leben und Geſundheit nicht mehr beſteht Das ärzt
liche Gutachten ging dahin daß der von Heinrich Gunkel mit der

geführte Hieb den Tod des Förſters
z 531 e gehabt haben würde wenn nicht durch die Wendung

örſters eine Ableitun wäre Aber auch die anderen
Verwundungen ſeien ziemlich ſchwer geweſen Die Geſchworenen

Der Förſter ſchleppte ſich dann

bejahten ſämmtliche Schuldfragen worauf der Gerichtsbeag eng 7 ren m g e e
verluſt den agel Gunkel zu ahren t6 Jahren Ehrverluſt verurtheilte Zuchthaus und

Provinzial Nachrichten
w Querfurt 21 Juni Das hieſige Kinderfe ſt findetBeſchluß der Schnulvorſtandes dies Jahr am 11 Juli ſatt laut

Behufs Vernichtung der auf hieſigen Gemeindeanpflanzungenmaſſenhaft auftretenden Blu tläuſe werden jetzt energiſche Maß
getroffen Täglich unterziehen mehrere Arbeiter jeden ein

zelnuen Baum einer genauen en und wenden gegen die
Jnſekten theils ſcharfe Flüſſigkeit theils Feuer an

tt Liebeuwerda 21 Juni Auf einem Gutsgehöfte im Nachbar
orte Wahrenbrücck wurde dieſer Tage eine von Milzbrand
befallene Kuh geſchlachtet Dabei zogen ſich der Beſitzer des
Gehöftes ein ren Sohn deſſelben ſowie der be
treffende Fleiſcher bedenkliche Jnfizirungen zu ſo daß leßterer
in das hieſige Kranken haus der Beſitzer ſelbſt in die
halleſche Klinik gebracht werden mußte Das Fleiſch der
betreffenden Kuh iſt für den menſchlichen Genuß natürlich un
brauchbar gemacht worden

A Ruhla 21 Juni Die Fleiſchpreiſe ſind in den letzten
Tagen bedeutend geſunken Am Freitag v W kfoſtete e kg Rind
fleiſch noch 60 Pf heute nur 40 Pf für Kg Kalbfleiſch zahlt
man 40 und 355 Pf Aus den umliegenden Ortſchaften kommen
die Landleute und bieten Rindfleiſch zu 35 Pf an Die Landleute
denen der Futtervorrath ausgeht und denen Ausſicht auf neue
Futterernte vollkommen fehlt geben ihr Vieh wenn auch ſchweren

billig ab oder ſchlachten es und verkaufen das Fleiſch
iuch vom Rhöngebirge meldet man große Futternoth

Da ſonſt Futter nicht zu ſchaffen iſt wird das Vieh auf die
Futterwieſen zur Weide getrieben

Kottbus 21 Juni Jn der dem Kronfiskus gehörigen Ober
förſterei Staakow vernichtete ein Waldbrand einen Beſtand
von etwa 1000 Morgen Zur Hiflfeleiſtung erſchienen lübbener
Jitgrc Nach angeſtrengter Arbeit gelang es endlich den Brand
zu löſchen

44 Gera 21 Juni Jm Verordnungswege hat das hieſige
Miniſterium neueſtens verfügt daß auf den in unmittelbarer
Nähe einer Eiſenbahn gelegenen Grundſtücken die nicht
ſeither ſchon mit Holz beſtanden waren innerhalb einer Ent
fernung von 20 m von der nächſten Schiene an gerechnet kein
Holz angepflanzt werden darf Zuwiderhandlungen werden
mit Geldſtrafe bis zu 60 M oder mit Haft bis zu 14 Tagen
bedroht überdies ſind die betheiligten Grundbeſitzer verpflichtet
die Holzanpflanzungen auf den als Schutz ſtreifen freizulaſſendenGrundſlucethellen wieder zu beſeitigen

8 Leipzig 20 Juni Eine Ausſtellung von Patenten
aller Art iſt für das kommende Jahr in Leipzig geplant Man
zweifelt nicht daß ein ſolches Unternehmen viele Beachtung finden
würde Das hieſige Muſeum für Völkerkunde deſſen
Beſuch wir jedem nach rig Kommenden als eine hochinter
eſſante Sammlung ethnographiſcher Gegenſtände aller Länder und
Zonen empfehlen iſt durch einen Holländer um eine Sammlung
werthvoller aus Java ftammender Ringe bereichert worden
Das Karl Heine Denkmal das in der Vorſtadt Plagwitz
die H gewiſſermaßen ans dem Sumpfe herausgehoben hat er
richtet werden ſoll iſt durch Sammlungen ſo weit gefördert
worden daß die Ausführung nahe bevorſteht Für die Aus
ſendung von Ferienkolonien wurden bisher über 12,000 M
geſammelt Seit geſtern abend 6 Uhr bis heute früh 10 Uhr
wurden wiederum vier Fälle von Selbſtmord gemeldet Die
Zahl der in den letzten Wochen freiwillig aus dem Leben Ge
ſchiedenen iſt geradezu erſchreckend

Vermiſchtes
Een Dhaler Hält da bei einer der letzten Beſichtigungen

auf dem Tempelhofer Felde bei Berlin etwas abſeits vom
großen Haufen einer unſerer bekannteſten Reitergenerale Dicht
vor ihm zieht ſich ein Graben von bedenklichen Abmeſſungen durch
das Feld Plötzlich ſprengt der Adjutant eines ſehr hoben Herrn
heran parirt kurz vor dem General und meldet mit ernſter
Stimme aber lachender Miene Excellenz mein hoher Herr
in Wirklichkeit brauchte er dafür ein dreiſilbiges Wort das man
nur mit Ehrfurcht zu ſprechen gewohnt iſt mein hoher Herr
laſſen ſagen wenn Eure Excellenz den Graben da nehmen
ſchenkt er SPren nen Dhaler Excellenz lächelt pflichtſchuldigſt
über den Scherz überlegt aber dann doch Ein Dhaler iſt am
Ende ein Thaler und hat aus ſolcher Börſe noch ſeinen beſondern
Kurs Das Unglück will nur daß Excellenz gerade heute einen
Gaul reitet den er gern ſchon für einen ſepiafarbenen Schein
verkauft hätte wenn er nur einen Käufer gefunden hätte Und
der Graben iſt höchſt ungemüthlich breit Schließlich ſiegt in
dem alten Herrn doch die Reiterluſt Als der hohe Herr in
Sicht iſt galoppirt er an nimmt das Hinderniß mit all der
Grazie die er einſt auf der Rennbahn enkfaltet und jagt dann
auf den hohen Herrn zu Darf ich um meinen Dhaler bitten
Sehr hohe Herren ſollen manchmal kein Kleingeld bei ſich führen
diesmal war s doch der Fall Unter herzlichſten Gelächter wurde
die Belohnung ausgezahlt und eingeſäckelt Nun kommt das
Nachſpiel Excellenz hatten den Exercierplatz noch nicht verlaſſen
als eine andere Excellenz Zeuge des ganzen Vorganges an ihn
herantrabte Famoſer Sprung vorhin Excellenz Pferd iſt ja
todtſicherer Springer La la Es geht ſo Ichbrauche ein ſicheres Pferd Excellenz Wäre das Jhre
wohl käuflich Hm unter Umſtänden Und darf man
den Preis wiſſen Der alte Reitersmaun ließ dieſe Gelegenheit
nicht vorübergehen Pferdepreiſe ſind ſchließlich ſtets Liebhaber
preiſe Warum ſollte man dem Kameraden nicht heifen wenn
ihm einmal der bewußte Vierfüßler ſo gefiel Kurz der Gaul
tauſchte um zweitanſend Mark den Stall Tags darauf wieder
auf dem Exercierplatz ſah der hohe Herr die andere Excellenz
auf dem ihm wohlbekannten Pferde und hörte höchſt amüſirt die
Geſchichte des Verkaufes Dann winkte er die erſte ren
etwas abſeits Hören Sie mal liebe Excellenz wenn Sie mal
wieder nen Gaul gut verkaufen wollen laſſen Sie es mich ja
wiſſen ich ſtehe immer zu Dienſten Sprach s und ritt
lachend im langen Galapp davon

Das Ende einer AuchKönigin Madame Rodriguez
war die Königin der Mode in Paris in der Welt der
grands eouturiers und der grandes couturières in welcher

heute der berühmte oder beſcheidener geſagt der weltbekanute
Schneiderkünſtler Worth herrſcht nahm ſie den erſten Platz ein
und ihre Triumphe währten fünfzehn Jahre lang Kurz nachdem Kriege vom Jahre 1870/71 begann ihre Berühmtheit
ihrem Hauſe war ſtets eine lange Reihe prachtvoller Wagen auf
efahren und nicht nur Marquiſen und Gräfinnen en auchPrinzeſſinnen von königlichem und kaiſerlichem Geblüt machten

ihre griarkung in den mit durchwirklem Atlas tapezierten
Salons der Schneiderin Sie war blond elegant und
majeſtätiſch mit einem entzückenden Lächeln wenn ſie zufrieden
war und mit der Würde einer beleidigten Juno wenn eine
Laiin ſich auch nur die Werinaſte Bemerkung erlaubte
ſpitzen Antworken der Madome Rodriguez waren faſt ebenſo
berühmt als ihre Kleiderſchnitte Eine Prinzeſſin vom regierenden
Hauſe erlaubte ſich einmal zu ſagen Meine Meinung iſt
das T Aber ich habe Hoheit nicht darum gefragt S
widerte würdevoll die Königin der Modiſtinuen
einmal erkrankte war Trauer und Schmerz unter der
per vornehmen pariſer Weiblichkeit Alle Kundinnen ſtatteten
hre Beſuche ab und brachten die prachtvollften

mit Eines Tages war Madame Rodriquez verſchwunden
niemand wußte wohin Die Anfregung in der ariſtokratif hen

Wenn ſie

Geſchenke
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Sbres Vertaut r

Welt und in der Welt in der man ſich nicht langweilt war
ungehener Endlich erfuhr man daß die Beherrſcherin des guten
Geſchmacks ruinirt ſei ruinirt eine Frau die ihrer Tochter
als Mitgift eine Million in baarem Gelde geben konnte Die
Löſung des Räthſels war einfach Madame Rodrignez hatte ſich
in einen jungen Arzt verliebt der wie das die Nemeſis ſo einrichtet nach und nach ihr großes Vermögen aufbrauchte EinigeMonate ſpäter erſchien die ehemalige Königin der Mode als feſt

angeſtellte Leiterin eines anderen Kleiderateliers Sie konnte
jedoch die Abhängigkeit nicht ertragen bis ſie ſich eines Tagesbei einer ihrer cMenetgen Kundinnen einfand und unter dem
Rufe Jch habe ſeit drei Tagen nichts gegeſſen im Empfangs
immer zuſammenbrach Noch einmal ſchien ihr Glücksſtern zufrabien man ſammelte in vornehmen Kreiſen für ſie 60,000

rer damit ſie ſich in Amerika ein neues Heim begründe
adame Rodrignez zog es jedoch vor in Frankreich zu bleiben

und das Geld zu verjubeln Arm vergeſſen und verlaſſen iſt ſie
z den Tagen in einem Krankenhauſe zu Bordeaux ge

orben

Erinnerungen an Shakeſpeare Zwei intereſſante Reliquienelangten dieſer Tage in London unter den Hammer
Edateſpeares Krug und Spazierſtock Beide waren
von dem Dichter ſeiner Schweſter Joan vermacht worden und
waren bis zum Beginn dieſes Jahrhunderts in derſelben Familie
verblieben Der Krug iſt aus weißem Thon neun Zoll hoch anr weiteſten Theile 16 Zoll im und mit Bildniſſen
er römiſchen Gottheiten geſchmückt der Stock iſt aus Malaka

holz und 4 Fuß 9 Zoll hoch mit 155 Guineen wurden die
werthvollen Stücke von einem Shakeſpeare Verehrer erſtanden

Eine Tragödie in dem idylliſchen Bulgarien Bulgariens
Verbrechenſtaliſtik weiſt außerordentlich wenig ſchwere Verbrechen
auf Mord und Raub gehören ſeit Ausrottung der Balkanräuber
banden zu den Seltenheiten Vor einigen Tagen jedoch wurde in
Sofia ein ſchrecklicher Mord entdeckt Ein Wachtmeiſter
des 1 Reiter Regiments empfing vor ſechs Wochen in ſeinem
m den Beſuch eines Ehepaares Seitdem war es verſchwunden

ehrfache Unterſuchungen ergaben nichts bis endlich der beſte
Poliziſt der Zufall entdeckte daß zwei Zigeuner etwa zu der Zeit
des Verſchwindens jenes Ehepaares dem Wachtmeiſter bei der
Ausbeſſerung ſeines Hauſes behilflich z waren Sie hatten
u a unter ſeinem Schlafzimmer eine tiefe t
angeblich um einen Abfluß für die Feuchtigkeit zu ſchaffen Die
Polizei hielt nun eine eingehende Durchſuchung ab und entdeckte
die Leichen zwei Meter unter dem Fußboden Der Wachtmeiſter
eſtand daß er bei der Ausführung des Verbrechens durch ſeine
rau einen frühern Gendarm und deſſen Schweſter unterſtützt

worden war Der Beweggrund ſcheint Habſucht geweſen zu
ſein Der frühere Gendarm war derſelbe welcher Stambulow
und Beltſchew begleitet hatte als am 27 März 1891 letzterer
einem Mordanfall zum Opfer fiel Ob die Vermuthung daß
jener Gendarm der eigenthümlicher Weiſe keinen der Mörder
Beltſchews kennen wollte und von ſeinen Waffen damals einen
wenig zweckentſprechenden Gebrauch gemacht hatte auch ein Mit
ſchuldiger an dem immer noch nicht völlig in ſeinen Einzelheiten
aufgeklärten Morde Beltſchew s iſt berechtigt iſt wird die Unter
ſuchung ſich aufzuklären bemühen Gegen den Wachtmeiſter wird
außerdem die Anklage wegen Diebſtahls in dem Regiments
magazin und wegen Ermordung ſeines Schwagers und Schwieger
vaters erhoben

Wieder eine Benzin Exploſion Jn der chemiſchen Fabrik
von Brodzki in Odeſſa fand eine furchtbare Benzin
Exploſion ſtatt
Schaden iſt bedeutend Zehn verkohlte Leichen von Arbeitern
wurden aus den Trümmern hervorgezogen Der Fabrikdirektor
erlitt am Kopf und an den Händen ſchwere Brandwunden ſechs
Arbeiter ſind lebensgefährlich verletzt

Das alte Lied Unter Hinterlaſſung einer Schuldenlaſt von
eirca 50,000 M iſt der Beſitzer einer bekannten berliner Nutzholz
handlung ſpurlos verſchwunden Der Geſchäftsinhaber iſt in
letzter Zeit dadurch in pekuniäre vrreerner gerathen daß
viele ſeiner Kunden ihre Zahlungen durch Wechſel deckten dieſe
Papiere jedoch bei der gegenwärtig ungünſtigen Zeit nicht ein
köſten ſo daß D dafür aufkommen mußte Außerdem hat der
Nutzholzhändler viele Gefälligkeitswechſel in hohen Beträgen in
Umlauf geſetzt die jetzt fällig wurden und hierzu kam noch daß
D ziemlich viel Geld für ſeine eigene Perſon verbraucht hat

Das gröſtte Geſchäft der Welt Chicago iſt der Sitz
des größten Geſchäftes der Welt Es wird das niemand be
ſtreiten der den nachſtehenden Ausweis von Armour Co für
das am 1 April 1893 endende Jahr lieſt Jn dieſem Jahre
ſchlachtete die Firma z v Schweine 1,800,000 Rindvieh und
625,000 Schafe und ihre Verkäufe beliefen ſich auf 102,000,000
Dollars Sie beſchäftigte 11,000 Leute denen ſie zuſammen
6,590,000 Dollars Löhne zahlte Zur Fortſchaffung ihrer Er
zeugniſſe an Schinken Speck Schmalz uſw waren 4000 Eiſenbahnwagen und 700 Pferde in fortwährendem Betrieb Außer
dem beſchäftigte ſie noch 750 Mann in ihrer Leimfabrik welche
12,000,000 Pfund Leim erzeugte Jn den Schweineſchlächtereien
der Firma wurden an einem Tage rund 5000 Borſtenthiere ver
arbeitet im Winter bis zu 10,000 an einem Tage ferner gegen

wärtig 4500 Stück Rindvieh täglich Für den Laien intereſſant
ſind auch die großen Gefrierhäuſer und Pökelhallen
beherrſcht vollſtändig den Weltmarkt in Schweinefleiſch und
Schmalz Zugleich erſieht der Leſer daraus welche wichtige
Rolle auf dem ganzen Erdenrunde das Schwein ſpielt Da findet

Armour

man es begreiflich daß der Dichter und Leiter des Kladdera
datſch J Trojan ſich zu einem Hymnus auf das edle
Borſtenthier in klaſſiſchen Hexametern emporſchwingen konnte
da wird erſt dem realiſtiſchen Geſchlechte der Gegenwart Uhland s
Metzelſuppenlied verſtändlich mit ſeinen Verſen

Wenn ſolch ein Fleiſchchen weiß und mild
Jm Kraute liegt das iſt ein Bild

Wie Venus in den Rofen
Perſonalnachrichten Der hervorragende Kriminaliſt Re

gierungsrath Joſef Appel der erſten Fachmann zur Ent
deckung von Kreditpapterfälſchern deſſen Gutachten auch fremde
Regierungen anrxiefen und der auch namentlich in Berlin Peters
burg Konſtantinopel und Zürich große Erfolge erzielte iſt72 Sahre alt in Wien geſtorben

Ö

Aus dem Leſerkreiſe
i S Sagen Welches iſt die geſetzliche Kündigung s

friſt für möblir te Zimmer bei monatlicher Miethezahlung

Bei monatsweiſe gemietheten Wohnungen ſoll wenn nicht ein
Anderes ausdrücklich verabredet worden die Aufkündigung in
der erſten Hälfte und ſpäteſtens am 15 Tage des
laufenden Monats für deſſen Dauer der Betrag des monat
tichen ehe beſtimmt iſt geſchehen und jedem Theile frei
ſtehen eine ſpätere gang aber nicht ſtattfinden ſondern als
Miethsvertrag alsdann für ſtillſchweigend jedoch nur wieder auf
einen Monat verlängert angenommen werden So beſtimmt die
Verordnung vom 9 Janar 1812 Die Aufkündigung muß alſo in
der erſten Hälfte desſenigen Monats mit deſſen Ablauf die Woh
nung geräumt werden ſoll geſchehen D Red

X B Z Es unterliegt wohl keinem Zweifel daß die Erben

müſhen welche Seht Herbeiführung der Löſch ung einer
ſ Z von Jhnen nicht ühernommenen get auf

haben La ſich die Erben in Güte zur Erfüllung
er Verpflichtung nicht bewegen ſo müſſen Sie klagen

rube graben müſſen

Die Gebäude ſind vernichtet der materielle

zen nolümenetgen Koſten erſlaiten

Wie mehrere Morgenblätter wissen wollen ist eine grosse

Handels und Verkehrs Hachrighten
Zahlungseinstellungen, London 22 Juni Telegr

englisch australische Firma in Zahlungeseh wierig
keiten gerathen

Eisenbahn Ein nahmen Wien 2t Juni Die Roh Ein
nahmen der Orientbahnen betragen in der Woche vom 21 bis
27 Mai 212,407 31 Fres Abnahme gegen das Vorjahr 11,3689 62 Fres Seit
Beginn des Betriebsjahres betrugen die Roh EKRinnahmen 4,890,671 89 Fres
Zunahme W das Vorjabr 594,770 02 Free Ausweis der Ocester
reichiscehen Södbahn in der Woche vom 9 bis 15 Juni 815,290 FI
AMehreinnahme 57,432 F

Buenos Ayres 20 Juni Telegr Gold agio 229,00
Rio de Janeiro 20 Juni Telegr Wechsel auf London 11

Höre zu IIalic am 22 Juni
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt,
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg nelto

Weizen etwas besser 152 158 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 151 159 M Roggen fest 144
bis 148 M Gerste Brau obne Handel feinste

Futter 125 140 M Hafer sehr fest 176 181 M
Mais amerikanischer Mixed ohne Angebot Don aumais
124 bis 136 I Raps M Rübsen M Erbsenobne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 52 53 M Stärke einechliesslich

Fass Halles che prima Weizen gefragt bei knappen Vor
räthen 39,00 46,00 abfallende Sorten billiger Maisstärke einschliesslich Vass 36,00 37,00 M hei knappen

Vorräthen Mohn M Futterartikel gefragt Futter
mehl 12,00 13,00 M Roggenkleie 100 bis 11,50 M
Weizenschalen 10,00 10,50 I Weiz engrieskleie
10,00 10,50 M Malzkeime helle 11,50 12,00 dunkle
10,00 11,00 M Oelkuchen ohne Handel Malz 27,00 bis
29,00 A Rüböl Petroleum 20 20,50 M Solaröl
0,825/309 10 10,50 M

8piritus 10,000 Liter Proz fest Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe mit 70 A Verbrauchsabgabe
38,60 Rü en r n M

Getreigde

Be rlin 21 Juni Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per
1000 kg Loco still Termine höher Gekündigt t Kündigungspreis

M Loco 154 168 A nach Qualität Lieferungsqualität 158 per
diesen Monat per Juni Jali per Juli Aug 161,50 161,25
162,50 62,26 bez per Aug Sept per Sept Okt 165,50 166,75
166,60 bez per Okt Nov per Nov Dez

Koggen per 1000 kg Loco geringer Vmsatz Termine höher Ge
küncligt 400 t Kündigungspreis 147,5 I Loco 143 148 nach
Qualität Lieferungsqualität 146 MI inländiecher guter 145 146,5 ab
Bahn bez per diesen Monat per Juni Juli 146,5 148 bez per
Juli Aug 147,75 149,25 149 bez per Aug Sept per Sept Okt
152,75 154,25 154 bez per Okt Nov per Nov Dez

Gerste per 1000 kg Still Grosse und kleine 140 170 Futiergerete123 138 b nnch Qualität

Hafer per 1000 kg Loco etwas fester Termine sehliessen auf
spätere Sichten höher Gekündigt 59 t Kündigungspreis 1/3 M Loco
168 180 M nach Qualität Lieferungsqualität 173 Pommersecher
mittel bis guter 168 171 bez feiner 172 176 bez preussischer mittel
bis guter 168 271 bez feiner 172 175 bez sehlesischer mittel bis
uter 169 172 bez feiner 173 177 bez per diesen blonat per
uni Juli 173 173,5 bez per rn 160,75 162,5 bez per Aug

Sept per Sept Okt 155,5 157,5 bez per Okt Nov
Lon don 21 Jrmi r Markt ruhig Weizensh niedriger Hafer feet sh höher Mebl träge Schwimmendes Ge

treide ruhig
Leith 21 Funi Markt festfür alle Artikel aber Käufer reseryvirt

Spixitus
Berlin 21 Juni AmtlHiech Spifritus mit 50 M Verhrauehs

abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
l Kündigungspr M Loco ohne Fass

Spiritus mit 70 M Verbraucheabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M eo ohne Fass

e 19,50 10,70 bez per a3 1 5 SeptBern 21 an Weint r 22,25 bez Nr 020,00
18,00 bez Feine Marken über Notiz bez

Roggenmeh Nr 9 u 119,75 18,75 bez do feine Marken Nr O u 12100 16,75 bez Nr C 1,5 A höher als Nr O u 1 per 100 kg brnus
in

Sack

KRülsenfräüchte
Berin 21 Juni Amtl Mais per 1000 kg Loco fest 7

höher Gek 500 t Kündigungspr 115,5 M Leo 116 bie 126nach Qual per diesen Monat u per Juni Juii 114 114,5 bez

1

per
Juli Aug 114, 115 bez per Aug Sept per Sept Okt 117,5 1195
bez per Okt Nov

r r 1000 kg Kochwaare 160 195 M o Q Futterwaare 133
n

Wien 21 Juni Mais per Mai Juni 5,48 Gd 5,61 Br
Pest 23 Juni Mais per Mai Juni 1893 5,14 Od 5,16 Br Juli Aug

5,15 Gd 5,16 Br
London 21 Juni Mais fester sehwimmender h niedriger

Futterartikel
Hamburg 20 Juni Palhmkuchen deuftsehe 115 117 Cocos

nusskuchen deutsche 149 151 Baumwollsantkuehen 135 138
Erdnusskuchen 135 155 M je nach Qual Rapskuchen 125 127
einknehen 144 146 Palmkernschrot 96 99 M für 1000 kg Rä
fest loco 52,00 I Br Leinöl stall loco 48,00 M Br

Chemischo Produkte
London 20 Juni Chilisalpeter 8 sh 7 d für gewöhnliebe 9 h

für chemische Sorten
Metalle

Breslau 21 Juni Zink
Amsterdam 21 Juni Baucazinn 55
London 21 Juni Chili Kupfer 45 per 3 Monat 45
London 21 Juni Blei span 9 Latrl engl 9 Letrl Zinn

89 Lstrl Zink 172, Lstrl Antimon
Glasgow 21 Juni Roheisen Mixed numbers warrants 41 h

10 d Stetig
Glasg ow 21 Juni Schlussber Roheisen Alixed numbers warrants

41 sh 11 d
New Vork 20 Juni Zinn Straits 20,25 Doll Eisen Nr 1

Coltness 21,75 Doll
m

Standesamtliche Keldungen
Staundesamt SHalle 21 Juni

Anufgeboten Der Maurer Guſtav Föllner und Erneſtine
Möſer Wuchererſtr 20 und Magdeburgerſtr 33 Der Fabrik
arbeiter Friedrich Graſemann und Henriette Kämmerer Park
ſtraße Der Dreher Hugo Schmidt und Auguſte Demme
Giebichenſtein und Halle
Eheſchließung Der Kaufmann Friedrich Kleinloff und

Viktoria Schutz Halle
Geboren Dem Kaufmann Julius Paalzow ein Fran

Walther Erich Liebenauerſtr 179 Dem Kaufmann Emil Noa
ein Max Walther Gr Steinſtr 40 Dem Handarbeiter
Ernſt Kutzſch ein Ernſt Hirtengaſſe 11 Dem Handarbeiter
Albert Lorenz ein Franz Albert Georgſtr Dem Eiſen
dreher Karl Meißner Zwillingstöchter Marie Emma Maxtha
und Luiſe Anna Helene II Vereinsſtr Dem Schmied Heb
mann Hauſchild eine Anna Martha Schützengaſſe 11 Dem
Handelsmann Robert Erbe ein Kurt Exich Erny Dorotheen
ſtraße 13 Dem Handarbeiter Nikolaus Knop eine Klara
Auguſte Pfännerhöhe 73 Dem Handarbeiter Heinrich Köhler
ein Karl Auguſt Gr Steinſtr 42Geſtorben Des Geſchäftsreiſenden Franz Schmidt S Mag
6 M Ludwigſtr 21 Die Wittwe Wilhelmine Endtricht geb
Rothe 83 J An der Moritzkirche Des Monteur Karl
Köpping T Klara 2 J Schillerſtr 25 Des Lohndiener Auguſt
Reinicke Ehefrau Anna geb Richter 31 J Dryanderftr 23
Des Zimmermann Georg Lippold T Klara 3 M Mansfelder
ſtraße 47 Des Maler Ferdinand Wieſe S Richard 4
Gr Rittergaſſe Des Schuhmachermſtr Moritz Pfund S

Willv 6 M Kl Brauhausgaſſe 19 Des Goldarbeiter Franz
Becker Ehefrau Hedwig geb Böttcher Martinsgaſſe Des
Handarbeiter Wilhelm Lorengel S Guſtav 1 M Jägerplatz 34

38,1 bez
Spiritus mit 50 Al Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000

nach Tralles Gekündigt H Kündigungspreis M Loco mit Fass
per diesen Monat

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe PFest Gekündigt l
Kündigungspreis I Loco mit Fass per diesen bMonut und per
Juni Juli 36,5 36,7 bez per Juli Aug 36,5 36,8 bez per Aug Sept
er bez per Sept Okt 37 37,2 bez per Okt Nov per
oV Dez

Posen 21 Juni l rttne loco ohne Fass 50er 55,60 do loco
ohne FVass 70er 35,90 Matt

Stettin 21 Juni Spiritus loco unverändert mit 70 M Konsum
ateuer 36,40 per Juni 35,70 per Aug Sept 26,30

Hamburg 21 Juni Spiritus loco still pr FJuni Juli 25
Juli Aug 25 Br pr Aug Sept 25 Br per Sept Okt

46 Br
Nordhausen 21 Juni Privatnotirung Branntwein 459 per

100 kg ohne Fass ab Brennerei 61 63 AI 45 desgl 55 58 M
fBreslau 21 Juni Spiriins per 100 1 10 exel 50 M Ver

brauchsabgaben per Juni 56,40 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Juni 36,49 do do per Juni Juli do do per Aug Sept

Pa ris 21 Juni Spiritus fest per Juni 47,00 per Juli 47,50
per Juli Aug 47,25 per Sept Dez 45,25

Fetroleum
e Stett in 21 Juni Loco 25

Hamburg 21 Juni Petroleum loco rubig Standard white loco
4,90 Br per Aug Dez 4,95 Br

Antwerpen 21 Juni Schluss Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 1 bez und Br per Juni 12 Br per Juli 12 Br per Sept,
Dez 12 Br Ruhig

Bremen 21 Juni Börsen Sechluss Bericht Raffinirtes Petroleum
r Frkrung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Ruhig
co rNew Lork 21 Juni Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe

line certiſicates pr Juli

Kaffee
Hamburg 21 Juni Kaffee fest VUmsatz 1509 SackHamburg 21 Funi Vormitiagsbr Kaffee Good average Santos

pr Juni 78 pr Sept 76 pr Dez 74 pr März 73 Rubig
Hamburg 21 Juni Nachmittagsbericht Good average Santos

per Juni 78 pr Sept 77 pr Dez 74 pr März 73 Ruhig
Hamburg 21 Juni abends 6 Uhr Bericht der Hamb FirmaJoswich u Comp Katfee good average Santos per Juli 77 per Sept

76 per Dez 74 Ruhig
Amsterdam 21 Juni Java Kaffee good ordinary 52
Havre 21 Juni Vorm 10 Uhr 30 Min Beriecht der Hamburger

Firma Peimann Ziegler Co Katfee good average Santos per
Sept 94,75 pr Dez 93,25 pr März 91,00 Schleppend

Amsterdam 20 Juni Die heute bier dureh die Nieder
ländische Handelsgesellschaft abgehaltene Auktion über
43,978 Ballen Java 899 Kisten und 33 Ballen Padang Kaffee
und 12 Ballen Surinam Kaffee ist wie folgt abgelaufen Es
wurden angeboten

Ballen Zusammenstellung Taxe Ablauf
99 Kisten Padang westindische

Bereitung 63 à 69 68 à 6970 Java Padang westind Ber
6,760 Ereanger 54 à 86 54 à 5581,871 2 Fijilatjap 62 2 67 62 i à 631,4s0 Banjoewangie 87 à 60 87 à 59420 v Panaroekan J 55 T pea6,691 2 45 à 57 528 à 564,580 lingo 72 a 56 S18 à 5481,947 arang 82 252 à16 en à 53 51 à 58e u u a3231 5 Srünir ung Triage 28 a 308 à 86

475 B S und Pivene
dis Balſes üng 99 Kisten

Die nüchste Auktion findet am 1 Aug d J statt
Roehl

Berliv 21 Juni Awtl Nr O o 1 100 kg brulto
inkl Sack Termine ſester Gekündigt Back Kündigungepreis

1 unehel S

Fremdeunliſte
Angekommene Fremde vom 21 bis 22 Juni

Stadt Hamburg Kämmerer Paul Koch a Kreuzberg i Schl stud Paul
Meyer a Verlin Kauſlente Mox Meyer a Magdeburg Muths a Hamburg
F Roſenthal a Frankfurt a M Paul Tippe a Leipzig H Krönig a Nürn
berg Wallach a Köin a Rh

Goldene Kugel J Kaiſerl Hoheit Frau Großfürſtin Alexandra Joſefowa
m Gefolge Gräfin Komorowsky u Se Excellenz Generallieutenant Kirejew a
Petersburg i Rupland Overforſtmeiſter v Kettelhodt a Rudoſtadt Forſtme ſter
Völker a Meiningen Dr Hufſchmidt m Schweſter a Holtenſen b/Nordheim
Rechtsanwälte Sommer a Bitterfeld Reuling a Verlin Oberlein m Tochter
a Treuen Kaufleute Krüger Schumann a Magdeburg Michael a Chemyitz
Heller a Kaſſel Pochaudke a Gehren i Thür Steiner a Köln a Rh Eolmnict

Krotoſchin u Schebeler a Berlin 2Continental Hotel Leiſtner Geheimrath Wendt u Geſchäſts
führer Altmann a Berlin Diakonus Richter m Gem a Chemnitz Fabrikbeſ
Orthwein a Warſchau i Rußl Eerichtsoſſeſſor Trampe a Leipzig Landwirth
Lncanus a Bidbendorf Oder Jngenteur Jlguer u Jngenienr Willner g
Hannover Ober Jnſpektor Noske a Magdedurg Scholle a Bingen a/Rh
Veamter Opitz a Köthen Lehrerin Frl Reiche g Wolgaſt i P Frl Fried
mann a Potsdam Dr Ma hieſen a Erdeborn Kanfleute Klein a Göttingen
Zeitſchel a Hannover Kiehl a Kaſſel Grünwald a Mainz Nirokenrus a
Wiesbaden J hl a Hamein Wendriner a Breslau Bergmann a Köln a Rh z
Simon u Siegfeld a Magdeburg

Answärtige Theater
Freitag den 23 Juni

Leipzig Nenes Theater Die beiden Leonoren
Altes Theater Gaſtſpiel des Berl Reſidenz

Theaters Die Sirene Jm
Pavillon

3

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach far
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Bade Anzüge
Bade Mützen
Bade Pantoffeln
Bade Mäntoel
Bade Laken
Bade Handtücher

l C Velty Pinich
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Leiſpriger Strasse 100
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R bringt das Berliner Tageblatt deſſen Zuverläſſigkeit in der BerichtR erſtaitung welche durch ſeine an allen Weltplätzen angeſtellten eigenen
Korreſpondenten erfoigt allgemein anerkannt wird Jn einer beſon
deren vollſtändigen Handelszeitung wahrt das Berliner Tageblatt
die Jntereſſen des Publikums ſowie die des Handels und der Jnduſtrie
durch unparteiiſche Beurtheilung Hierdurch erlangte das
Berliner Tageblatt unter allen groſten politiſchen Zeitungen

die größte Verbreitung im In und Ausland
Das Berliner Tageblatt zeichnet ſich auch beſonders durch ſeine werthvollen Originalfenilletons aus allen Gebieten der Wiſſenſchaft und
der ſchönen Künſte aus dieſelben werden ebenſo wie die hervorragenden
belletriſtiſchen Beiträge Romane und Novellen welche im B T er
ſcheinen von den Leſern beſonders geſchätzt Jm nächſten Vierteljahr

erſcheinen zwei feſſelnde Romane

EindämonenA G J Futter JotaiBee JUlbSMlary

5 Mark 25 Pf vierteljährlich beträgt das Abonnement auf das
täglich 2 mal in einer Abend und Morgen Ausgabe erſcheinende

Berliner Tageblat
und Handels Zeitung

mit Effeerten Verlooſungsliſte nebſt ſeinen werthvollen Separat
Beiblättern Jlluſtr Witzblatt VII belletr Sonntagsblattde Leſehalle fenilletoniſt Beiblatt Der Zeitgeiſt Mit
theilungen über Landwirthſchaft Gartenbau und Hanswirth

ſchaft bei allen Poſtämtern des Dentſchen Reiches

Annoneen ſind im Berliner Tageblatt vermöge ſeiner großartigenVerbreitung von beſonderer Wirkung Probenummern gratis

D und franco durch die Expedition des B Berlin W

p Iiebenthaſ

beim Kauf in Zahlung

ſchnell u billigſt ausgeführt vonS Gustav Vhlig

00 g enpfeblen H e in hühbschen modernen
Farbenstellungenfür Herren und Knaben s

Sei
26 Märikeretrass e 26

empfiehlt ſein gröſttes Lager ſelbſtgefertigterM Wöbel Spiegel und Polfterwaaren
bei anerkannt billigſter Preisſtellung

e Bei Bedarf bitte genau auf meine Jirma zit e

Ich duruuntiſ J Arnoſd Froitzsch
das größte Lagerder Pr Sachſ

Gr Steinstrasse 9 Pernspr 485Gustav Uhlig
empfehlen zur Saisonauntere Lelpeiherſtraß Enruinen o zen

töbelstope
empfiehlt die beſten urltat der
Welt mit Patentbalgen u NeuſilberStimme 1 2 u Ztourig

ſowie

S in reichster Auswahl zu niedrigsten Prefsen
R O Ia gemalte waschbare u v Holzdraht

S Hlarquisendrelle Matratzendrelle
Reiseplaids

Vandonions Accordionst

Arnold Troitzsch

Rene zurückgeſetzte
Harmonikas verkaufe unter
dem Einkaufsvpreiſe
Alte Harmonikas nehme ich e

Reparaturen werden prompt

Gewinne

Uhren u Muſikwerk Fabrit

zu Fabrikpreiſen

et Wultwertegar n e1 zu 10 000 10 000 e S e e S Se 0952 Er A s ah Das Gegen Bewahrtete allerienang e am 4 Juni 1893 1 3000 3000 r o e n a 9 B Kle icduun S Sstem e
3323 Gewinne 1 2000 2000 von neuen u gebrauchten Möbeln e 8 S

43 3 F al 3 1000 3000 in Nußbaum Mahagoni u Birke wegen ist5 500 2500 üeberſnttung des Lagers billig zu ver C J

e 28 10 2000 cempſieult 40 S 41000 Geiſiſtraſte 47 r

S Witt 2506 3 Se 2M Heine Ge al 19 7 t NormalFür Porto u Gewinnliste bitte 30 Pf beizufüsen 300 3000 Unterbleldunge Gewinne Zahle abzügl 100 in baar 2800 5 14000

Feuer und dicbes ſichere

Geld Bücher und WerthSchränke
empfiehlt

in beſtbewährter Ausführung neueſter
Conſtruction ab Lager und auf Beſtel
lung in kürzeſter Lieferzeit Preisl frko

Chr Bötticher
Halle a Lindenſtraße 5 s

Gassetton
u ciebessich Schränkchen
zum Einmauern verſch Größe

JMatüräche Küste KohDendurs

chemiſch rein von anerkannt größter Ergiebigkeit
aus den leiſtungsfähigſten deutſchen Werken der Firma

Girstav KrautheimOberlahnſtein a Rh und Erkuner bei Berlin
Einrichtung für Jahresproduktion von 4,000,000 Kilogr

in leichten Stahlflaſchen mit reichlich 8 10
oder 20 Ko Füllung

Frachterſparniß den eiſernen Flaſchen gegenüber 40 45
liefert frei Haus nach auswärts frei Bahnhof Halle afS zu billigſtem Preiſe

Willy Zander Halle a S

Fabrik für Neuſilber u Meſſing

Petroleum Motor HERGCUI ES
z Fetroleum Motor L ca

mit gewöhnlichem Lampenpetroleum unbedingt
zuverlässig arbeitend Petroleumverbrauch pro
Stunde und Pferdekraft ca Liter 10 Pig

Billigste Betriebskraft f Schlossereien Buch
Arnekereien Brauereien Gärtnereien Mühlen ete
f electr Iecht f Nolkereien u Iandw Betriebe

Sehrotmuhlen Hnekselmaseh etc Petroleum
Locomobilen f Dreschmaschinen etc Petroleum
NMotoren Boote Vorräthig und in Arbeit Motore
von 120 PferdekraftProspect mit Referenzenliste auf Anfrage unentgeltlich u portofrel

Rich Langensiepen Magdeburg Buckau
Masehinenfabrik Metall u Eisenglesseret

Hochfeine Tafelbutrer täglich friſche Sendung Pommersche Metereien Gr Alxrichſtraße 32

Nur eeht mit dies ex
ScHurZz MARKE

Moedailie Hygienisehe Weſtfausstellung
du

Anuerkannt und empfohlen von ärztlichen Auto
ſtäten als bestes Abhärtungsmittel und bester Sch

egen Erkaltungs und Ansteckungskrankheiten welche
r von Verweichlichung sind

Alle sonstigen Systeme sind lediglich Nachahm
ungen des Wojjreginies van Professor Dr G Jaeger

d Senget n 27
Ferd Haassengier

Barfüßſzerſtraſte 9
en

e epöts in allen gröss eren Städten

ln Halle a bei B C Weddy Pönicke
C Abelmann Sohn

Hallesche Koffer und Reiseeſtecten Fabrik

e Gr Steinſtr 80 eS e empfie

waarenempf ſein reichaſſortires Lager von
Sporen und Steigbügeln
Kandaren und Trenſen

Wagenlaternen
Hundehalsbändern

Hunde und Pferde Beißkörben
Livree u Beramtenknspfen

Riiiig
Eine vollſtänd Ladeneinrichtung

als 2 Regale 1 Ladentiſch 1 Straßen Handkofferaslaterne ein 3armiger Gas Kron Reisekoſferuchter mehrere Gasarme 1 eiſerner HandtaschenJiaſchanichrae mit Schl oß zu 400 ReisetaschenFla en 1 Schrejbepult mit Aufſatz u sämmitlicheStuhl 1 Ladenpuült für Hülſenfrüchte Lederwaarenmit Glasdeckeln 2 Holzſophas mitPolſterſitz dreifacher Aufſatztiſch alles

billig zu verkanfen

Billigſte Prelſ n beſte Frcrſee
Reparatinen Lionpt

Sponner Schmeerſtraße 11

Ein faſt nener eleganterConcertſlügel Ho re ne areſimne Wanre
e änar ſofortſ je Priodr Sohnlobaen ſch e Holzdeſtillationi z Söllichan Tier 60 V

Sür den Anzeigenthetl verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Belblättern
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